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DE

Sicherheitshinweise
fir den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen

EN

Safety instructions
for the use in hazardous areas

FR

Consignes de sécurité
pour une application en atmosphéres explosibles

Normative di sicurezza
per l'impiego in luoghi con pericolo di esplosione

ES

Instrucciones de seguridad
para el empleo en areas con riesgo de explosion

PT

Normas de seguranca
para utilizagdo em zonas sujeitas a explosdo

NL

Veiligheidsaanwijzingen
voor gebruik op plaatsen waar ontploffingsgevaar kan heersen

5iY

Sékerhetsanvisningar
fér anvandning i explosiionsfarliga omraden

DA

Sikkerhedsforskrifter
til anvendelse i explosionsfarlig atmosfare

Fl

Turvallisuusohjeet
rajahdysvaarallisisssa tiloissa kayttoa varten

EL

Yrnodeigelg aoPaleiag
Yla TN XPNOLUOTIoNoN o€ TEPLOXEG TTOU UTIAPXEL KiVEUVOG £KPNENG

DE

Die vorliegenden Sicherheitshinweise sind im Download unter www.vega.com standardmaBig
in den Sprachen deutsch, englisch, franzésisch und spanisch verfiigbar. Weitere EU-Landes-
sprachen stellt VEGA nach Anforderungen zur Verfligung.

EN

These safety instructions are available as a standard feature in the download area under
www.vega.com in the languages German, English, French and Spanish. Further EU langua-
ges will be made available by VEGA upon request.

FR

Les présentes consignes de sécurité sont disponibles au téléchargement sous
www.vega.com en standard en allemand, en anglais, en francais et en espagnol. VEGA met a
disposition d'autres langues de I'Union Européenne selon les exigences.

ES

Las indicaciones de seguridad presentes estan disponibles en la zona de descarga de
www.vega.com de forma estandar en los idiomas inglés, francés y espafiol. VEGA pone a dis-
posicion otros idiomas de la UE cuando son requeridos.
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1 Geltung

Diese Sicherheitshinweise gelten fur die VEGAPULS 69 der Typenreihen:

VEGAPULS PS69

(*
(*
VEGAPULS PS69(*
(*

).AH****HZ*****(*) *
VEGAPULS PSB9(*).VC****HX*****(*)
VEGAPULS PS69(*).VC****HZ*****(*)(*)

Mit den Elektronikausfihrungen:
e H-Zweileiter 4 ... 20 mMA/HART

VEGAPULS PSB9(*). AC****HX*****(*)(*)
VEGAPULS PSB9(*). AC****HZ*****(*)(*)
).AH****HX*****(*)(*)
)
)

(
(*
(

Geman der EU-Baumusterpriifbescheinigung PTB 14 ATEX 2007 X (Bescheinigungsnummer auf
dem Typschild) und fiir alle Gerate mit dem Sicherheitshinweis 49373.

Die Zindschutzkennzeichnung sowie die zugrundeliegenden Normenstande kénnen aus der EU-
Baumusterprifbescheinigung entnommen werden:

e ENIEC 60079-0:2018
e EN60079-11:2012
e EN60079-26:2015

Zlndschutzkennzeichen:

e 111G, 1/2G,2G ExiallCT6 ... T1 Ga, Ga/Gb, Gb

2 Bedeutende Spezifikation im Typschliissel

VEGAPULS 69(*).abcdefghijkim(*)(*)

Position

Merkmal

Beschreibung

a | Geltungsbereich

A

ATEX / Europa

Kombination (ATEX, IECEx, FM, CSA)

b | Zulassung

111G, 1/2G, 2G Ex ia lICT6...T1 Ga, Ga/Gb, Gb

\
C
H

111G, 1/2G, 2G Ex ia lIC T6...T1 Ga, Ga/Gb, Gb
oder

111D, 1/2D, 1/3D, 2D Ex ta llIC T... (siehe Sicherheitshinweise) Da,
Da/Db, Da/Dc, Db

¢ | Ausflihrung / Werkstoff

Kunststoff-Hornantenne / PP

Metallgefasste Linsenantenne mit Spilanschluss / PEEK

Gewinde mit integrierter Hornantenne / PEEK

cl|H40|w

Gewinde mit integrierter Hornantenne mit Second line of Defense /
PEEK

de |Prozessanschluss/
Werkstoff

Einstellige bzw. zweistellige alphanumerische Variable fur gasdich-
te Gewindeverbindungen, Rohrverbindungen und Industrieflansche
geman ASME, BS, DIN, EN, GOST, HG/T, JIS, andere internationa-
le, nationale oder industrielle Normen, Richtlinien oder Standards
mit Druckangaben
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Position

Merkmal

Beschreibung

f

Dichtung / Prozesstem-
peratur

FKM (SHS FPM 70C3 GLT) und PEEK/-40 ... +130 °C

FKM (SHS FPM 70C3 GLT) und PEEK/-40 ... +200 °C

PP /-40...+80°C

FKM (SHS FPM 70C3 GLT) und PP /-40 ... +80 °C

EPDM (COG AP310) und PP /-40 ... +80 °C

mm|OO|l®

EPDM (COG AP302) und PEEK/-40 ... +130 °C

*

Andere vergleichbare Dichtungen geeignet fiir die Anwendung ein-
schlieBlich der zu beriicksichtigenden Prozesstemperatur

Elektronik

Zweileiter, 4 ... 20 mMA/HART,U=12... 35V DC

Zusatzelektronik

ohne

Zusatzlicher Stromausgang 4 ... 20 mA

Gehéuse / Schutzart

Kunststoff-Einkammer / IP66/1P67

Aluminium-Einkammer / IP66/IP68 (0,2 bar)

Sonderfarbe Aluminium-Einkammer / IP66/IP68 (0,2 bar)

Aluminium-Einkammer / IP66/IP68 (1 bar)

Aluminium-Zweikammer / IP66/IP68 (0,2 bar)

Sonderfarbe Aluminium-Zweikammer / IP66/IP68 (0,2 bar)

Aluminium-Zweikammer / IP66/IP68 (1 bar)

Aluminium-Zweikammer / IP66/IP67 mit M12 x 1 fir VEGADIS 61/81

Edelstahl-Einkammer (Feinguss) / IP66/IP68 (0,2 bar)

Edelstahl-Einkammer (Feinguss) / IP66/IP68 (1 bar)

Edelstahl-Einkammer (elektropoliert) / IP66/IP68 (0,2 bar)

Edelstahl-Zweikammer / IP66/IP68 (0,2 bar)

Edelstahl-Zweikammer / IP66/IP67 mit M12 x 1 fir VEGADIS 61/81

Kunststoff-Zweikammer / IP66/1P67

Kunststoff-Zweikammer / IP66/1P67 mit M12 x 1 fir VEGADIS 61/81

Edelstahl-Einkammer (elektropoliert) / IP66/1P68 (0,2 bar) / IP69K

Anschluss / Kabe-
leinfihrung bzw.
Verschlussschraube

OINIX|DIQO|S|®|0|<|(<|Hd 0| O|® | IT|>» XN X I

M20 x 1,5 / Verschlussschraube

—_

M20 x 1,5/ ohne

12 NPT / Verschlussschraube

[o R4

12 NPT/ ohne

Einstelliger alphanumerischer Code fiir weitere geeignete Anschlis-
se, Kabeleinfihrungen und Verschlussschrauben.
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Position Merkmal |Beschreibung

k | Anzeige-/Bedienmodul ohne

PLICSCOM .
eingebaut

ohne; Deckel mit Sichtfenster

seitlich eingebaut

eingebaut; mit Bluetooth, Magnetstift-Bedienung

seitlich eingebaut; mit Bluetooth, Magnetstift-Bedienung

| Zusatzausstattung ohne

Ruckschlagventil fur Spulanschluss

Spulanschluss mit Rickschlagventil (nur fir Antennentyp B)

X <|D|IX|r|X|m|T|>|X

m | Zertifikate Nein

£

Ja

Im Folgenden werden alle oben genannten Ausfiihrungen mit VEGAPULS 69 bezeichnet. Falls sich
Teile dieser Sicherheitshinweise nur auf bestimmte Ausfiihrungen beziehen, so sind diese mit ihrem
Typschllssel explizit genannt.

3 Unterschiedliche Ziindschutzarten

Die VEGAPULS 69 sind entweder in explosionsfahigen Staubatmosphéren oder in explosionsfahi-
gen Gasatmospharen einsetzbar.

Der Betreiber muss vor der Installation die gewéahlte Zindschutzart festlegen. Die gewéhlte Zind-
schutzart ist durch festes Markieren am Identifizierungskennzeichen des Typschildes fest zu legen.

VEGAname 88

@ —Ttype8B.XXsxusnxx

O—
%:—D Approval 1
—0 Approval 2

VEGAPULS 69

Geréteausfiihrung

Identifizierungskennzeichen: Zulassung in Staub-Ziindschutzart z. B. ,Ex t*
Identifizierungskennzeichen: Zulassung in Gas-Zindschutzart z. B. ,Ex i, ,Ex d“

AW =

Wird der VEGAPULS 69 in einer Staubatmosphére installiert, so sind die Sicherheitshinweise und
Anweisungen in den entsprechenden Zertifikaten zu befolgen:

Installation Merkmal Zertifikat Sicherheitshinweis
Staub "AH" BVS 16 ATEX E 022 X 53030
4 Allgemeines

Die VEGAPULS 69 in Zundschutzart Eigensicherheit ,i“ dienen zur Erfassung des Abstandes
zwischen einer Mediumoberflache und dem Sensor mittels hochfrequenter, elektromagnetischer
Wellen im GHz-Bereich.

Die Elektronik nutzt die Laufzeit der von der Mediumoberflache reflektierten Signale, um den Ab-
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stand zur Mediumoberflache zu errechnen.

Die VEGAPULS 69 bestehen aus einem Elektronikgehause, einem Prozessanschlusselement und
einem Messfuhler bzw. einer Antenne.

Die VEGAPULS 69 sind geeignet fir den Einsatz in explosionsfahiger Atmosphére aller brennbaren
Stoffe der Explosionsgruppen IIA, 1IB und IIC.

Die VEGAPULS 69 sind fur Anwendungen geeignet, die Betriebsmittel der Kategorie 1G (EPL Ga),
1/2G (EPL Ga/Gb) oder 2G (EPL Gb) erfordern.

Je nach Anwendungsfall miissen sie mit einem Stromkreis Ex ia [IC oder Ex ib IIC versorgt werden.

5 Anwendungsbereich

Kategorie 1G (EPL Ga-Betriebsmittel)
Die VEGAPULS 69 mit dem mechanischen Befestigungselement werden im explosionsgeféhrdeten
Bereich der Zone 0 errichtet, die ein Betriebsmittel der Kategorie 1G (EPL Ga) erfordern.

Kategorie 1/2G (EPL Ga/Gb-Betriebsmittel)

Die VEGAPULS 69 mit dem mechanischen Befestigungselement werden im explosionsgefahrdeten
Bereich der Zone 1 errichtet, die ein Betriebsmittel der Kategorie 2G (EPL Gb) erfordern. Das me-
chanische Befestigungselement, Prozessanschlusselement wird in der Trennwand errichtet, die die
Bereiche voneinander trennt, in denen Betriebsmittel der Kategorie 2G (EPL Gb) oder 1G (EPL Ga)
erforderlich sind. Das Sensormesssystem wird im explosionsgefahrdeten Bereich der Zone 0 errich-
tet, die ein Betriebsmittel der Kategorie 1G (EPL Ga) erfordert.

Kategorie 2G (EPL Gb-Betriebsmittel)
Die VEGAPULS 69 mit dem mechanischen Befestigungselement werden im explosionsgeféhrdeten
Bereich der Zone 1 errichtet, die ein Betriebsmittel der Kategorie 2G (EPL Gb) erfordern.

VEGA Instrument 2G (EPL Gb) 1/2G (EPL Ga/Gb) 1G (EPL Ga)

Ex Zone 1 I
139

A T

Ex Zone 0 |

6 Besondere Betriebsbedingungen ("X"-Kennzeichnung)

Die nachfolgende Ubersicht listet alle besonderen Eigenschaften des VEGAPULS 69, welche eine
Kennzeichnung mit dem Symbol "X" hinter der Zertifikatsnummer erforderlich machen.

Elektrostatische Aufladung (ESD)
Die Details hierzu sind dem Kapitel "Elektrostatische Aufladung (ESD)" dieser Sicherheitshinweise
zu entnehmen.

Umgebungstemperatur
Der in der EN IEC 60079-0 festgelegte Umgebungstemperaturbereich kann eingeschrénkt sein.

Die Details hierzu sind dem Kapitel "Thermische Daten" dieser Sicherheitshinweise zu entnehmen.

VEGAPULS 69 7




Schlag- und Reibfunken

Die VEGAPULS 69 sind in den Ausflihrungen, bei denen Leichtmetalle (z. B. Aluminium, Titan,
Zirkon) verwendet wird, so zu errichten, dass die Erzeugung von Funken infolge von Schlag- und
Reibvorgangen zwischen Leichtmetallen und Stahl ausgeschlossen ist (ausgenommen nicht ros-
tender Stahl, wenn die Anwesenheit von Rostpartikeln ausgeschlossen werden kann).

Nicht geerdete, metallische Teile

Widerstandswert zwischen Aluminiumgehause und metallischem Messstellenkennzeichnungs-

schild betragt > 10° Ohm.

Die Kapazitat des metallischen Messstellenkennzeichnungsschildes wurde wie folgt gemessen:

Messstellenkennzeichnungsschild Kapagzitat
45 x 23 mm (Standard) 21 pF

100 x 30 mm 52 pF

73 x 47 mm 61 pF
7 Zusétzliche Hinweise fiir den sicheren Betrieb

e Fir den Ein- und Anbau von in den Zulassungsunterlagen nicht enthaltenen Komponenten
sind nur solche zugelassen, die dem auf dem Deckblatt angegebenen Normenstand technisch
entsprechen. Sie missen fur die Einsatzbedingungen geeignet sein und eine gesonderte

Bescheinigung besitzen. Die besonderen Bedingungen der Komponenten sind zu beachten und

die Komponenten sind ggf. mit in die Typprufung einzubeziehen. Dies gilt auch fir die bereits in
der technischen Beschreibung genannten Komponenten.
e Der Betreiber muss sicherstellen, dass die Mediumtemperatur im Kategorie 1G-Bereich inner-
halb des Prozessbehalters nicht hdher ist als 80 % der Selbstziindtemperatur des betreffenden
Mediums (in °C) und nicht die maximal zuléssige Flanschtemperatur in Abhéngigkeit von der
Temperaturklasse Uberschreitet. Die Teile des Fullstandmessers mit betriebsmaBigem Kontakt
zu entziindlichen Medien sind in die periodische Uberdruckpriifung der Anlage einzubeziehen.
e Sind Teile des VEGAPULS 69 innerhalb des Kategorie 1G-Bereiches mit Kontakt zum Medium
aus einem Material mit einer elektrischen Leitf&higkeit von weniger als 10-8 S/m gefertigt, muss
eine Mindestleitfahigkeit des Messstoffes von mindestens 10-8 S/m gewahrleistet werden, um
eine Geféhrdung durch elektrostatische Aufladung zu vermeiden. Ist dies nicht méglich, darf
das Fullstandmessgeréat nicht zum Einsatz kommen, wenn stark ladungserzeugende Prozesse
vorhanden sind, wie z. B. maschinelle Reib-und Trennprozesse, das Spriihen von Elektronen,
u.s.w. Insbesondere darf die Antenne des Flillstandmessgerétes nicht in einen pneumatischen

Forderstrom montiert werden.

e Die VEGAPULS 69 sind so zu installieren, dass eine Beruhrung zwischen dem Messsensor
(Antenne) und der Tankwandung ausgeschlossen ist. Dabei sind insbesondere der innere Tan-
kaufbau, die Strémungsbedingungen im Tank und die Antennenlange zu berticksichtigen.

e Die Installation der Antenne des VEGAPULS PS69(*).*C****H******(*)(*) darf in Geratekategorie
1 nur bei Prozessdriicken von 0,8 bis 1,1 bar erfolgen.

Fur Geratekategorie 2 gelten folgende Prozessdriicke in Abhangigkeit der Antennenausfiihrung:

VEGAPULS PS69 Ausfiihrung Prozessdruck
Kunststoff-Hornantenne PS69(*).*C/HB**C/D/EHX/Z*****(*)(*) -1... +2 bar
Gewinde mit integrierter Hornantenne PS69(*).*C/HT/U**A/FHX/Z*****(*)(*) 1 20b.
-1 ... +20 bar

PS69(*).*C/HT/U**BHX/Z*****(*)(*)
Metallgefasste Linsenantenne mit Spilan- | PS69(*).*C/HC**A/FHX/Z*****(*)(*)
schluss -1... +3 bar

(

PS69(*)."C/HC**BHX/Z****(*)(")

VEGAPULS 69
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e Flr Prozessdrucke auBerhalb der Gblichen atmosphérischen Bedingungen von 80 kPa (0,8 bar)
bis 110 kPa (1,1 bar) kdnnen weitergehende Anforderungen gelten.

e In der konstruktiven Ausfliihrung mit Spulanschluss ist sicherzustellen, dass bei Anwendung im
Kategorie 1/2G-Bereich der Schutzgrad IP67 an der Verbindungsstelle zum Riickschlagventil
gewahrleistet ist. Nach dem Entfernen des Riickschlagventiles ist die Offnung mit einem geeig-
neten Verschlussstopfen so zu verschlieBen, dass der Schutzgrad IP67 eingehalten wird.

e Inder Ausfihrung mit Kugelventil ist sicherzustellen, dass vor einer Trennung der Flanschverbin-
dung das Kugelventil geschlossen wird.

e Beiden Fullstandmessgeraten in der Ausfiihrung mit Schwenkhalterung ist darauf zu achten,
dass bei den Fillstandmessgeraten beim Betrieb als Kategorie 1/2G-Betriebsmittel nach dem
Ausrichten der Antenne durch Schwenkhalterung und nach dem Verschrauben des Spannflan-
sches die Schutzart IP67 eingehalten bleibt.

Anschlussbedingungen

e Nicht benutzte Offnungen sind zu verschlieBen. Die je nach Geréateausfiihrung bei der Ausliefe-
rung eingeschraubten roten Gewinde- bzw. Staubschutzkappen miissen vor der Inbetriebnahme
entfernt und durch geeignete, fir die jeweilige Zindschutzart und IP-Schutzart zugelassene
Kabel- und Leitungseinfiihrungen bzw. Verschlussschrauben ersetzt werden

e Die Anschlussleitungen des VEGAPULS 69 sind in einem Gehause anzuschlieen, das den
Anforderungen einer anerkannten Zindschutzart nach EN IEC 60079-0, Abschnitt 1 entspricht,
wenn der Anschluss im explosionsgefahrdeten Bereich erfolgt

e Die Anschlussleitung des VEGAPULS 69 ist fest und so zu verlegen, dass sie hinreichend
gegen Beschadigungen geschitzt ist

e Betragt die Temperatur an den Einfihrungsteilen mehr als 70 °C miissen entsprechende tempe-
raturbestandige Anschlussleitungen verwendet werden

e Der VEGAPULS 69 ist in den 6rtlichen Potentialausgleich des explosionsgeféahrdeten Bereiches
(Kontaktwiderstand < 1 MQ) einzubeziehen

e Gerat nur fur Messstoffe einsetzen, gegen die die Prozess berihrenden Materialien hinreichend
bestandig sind

e Dem VEGAPULS 69 kann bei Bedarf ein geeigneter Uberspannungsschutz vorgeschaltet
werden

8 Wichtige Hinweise fiir die Montage und Wartung

Allgemeine Hinweise
Fur die Montage, die elektrische Installation, die Inbetriebnahme und die Wartung des Geréates
mussen folgende Voraussetzungen erfullt werden:

e Das Personal muss Uber die Qualifikation entsprechend seiner Funktion und Tatigkeit verfigen

e Das Personal muss im Explosionsschutz ausgebildet sein

e Das Personal muss mit den entsprechenden gultigen Vorschriften vertraut sein, z. B. Projektie-
rung und Errichtung entsprechend der EN 60079-14

e Bei Arbeiten am Geréat (Montage, Installation, Wartung) ist sicherzustellen, dass keine explo-
sionsfahige Atmosphére vorhanden ist, wenn mdglich, Versorgungsstromkreise spannungslos
schalten

e Gerat entsprechend den Herstellerangaben, der EU-Baumusterprifbescheinigung und entspre-
chend den gultigen Vorschriften, Regeln und Normen installieren

e Veranderungen am Gerat kdnnen den Explosionsschutz und somit die Sicherheit beeintrach-
tigen, daher ist es nicht zulassig, dass Reparaturen durch den Endverbraucher durchgefiihrt
werden

e Veranderungen durfen nur durch von der Firma VEGA autorisiertes Personal durchgefiihrt
werden

o Nur zugelassene Ersatzteile verwenden

VEGAPULS 69 9



e FuUr den Ein- und Anbau von in den Zulassungsunterlagen nicht enthaltenen Komponenten
sind nur solche zugelassen, die dem auf dem Deckblatt angegebenen Normenstand technisch
entsprechen. Sie milssen fir die Einsatzbedingungen geeignet sein und eine gesonderte
Bescheinigung besitzen. Die besonderen Bedingungen der Komponenten sind zu beachten und
die Komponenten sind ggf. mit in die Typprufung einzubeziehen. Dies gilt auch fir die bereits in
der technischen Beschreibung genannten Komponenten.

e Auf Behaltereinbauten und eventuell auftretende Strémungsverhéltnisse ist besonders zu
achten

Montage
Bei der Geratemontage ist zu beachten:

e Mechanische Beschadigungen am Gerat sind zu vermeiden

o Mechanische Reibungen sind zu vermeiden

e Prozessanschliisse zwischen zwei Explosionsschutzbereichen missen nach gultigen Vorschrif-
ten, Regeln und Normen eine entsprechende Schutzart gemas der IEC/EN 60529 aufweisen

e \or dem Betrieb den/die Gehausedeckel bis zum Anschlag fest zudrehen, um die auf dem
Typschild angegebene IP-Schutzart sicher zu stellen

Wartung
Zur Sicherstellung der Funktion des Gerates wird eine periodische Sichtkontrolle empfohlen auf:

e Sichere Montage

Keine mechanischen Beschadigungen oder Korrosion

Durchgescheuerte oder anderweitig beschéadigte Leitungen

Keine lockere Verbindungen der Leitungsanschlisse, Potenzialausgleichsanschllsse
Korrekte und eindeutig gekennzeichnete Leitungsverbindungen

Die Teile des VEGAPULS 69 mit betriebsméaBigem Kontakt zu entziindlichen Medien sind in die
periodische Uberdruckprifung der Anlage einzubeziehen.

9 Potenzialausgleich/Erdung

e Die Gerate mussen in den értlichen Potenzialausgleich eingebunden werden, z. B. tber die
interne oder externe Erdanschlussklemme

e Der Potenzialausgleichanschluss ist gegen Lockerung und Verdrehung zu sichern

e Bei erforderlicher Erdung von Kabelschirmung ist diese entsprechend glltiger Normen oder
Vorschriften durchzuflhren, z. B. nach EN 60079-14

10 Elektrostatische Aufladung (ESD)

Bei Gerateausfiihrungen mit aufladbaren Kunststoffteilen ist die Gefahr von elektrostatischer Auf-
und Entladung zu beachten!

Folgende Teile kdnnen sich auf- bzw. entladen:

Lackierte Gehauseausflihrung oder alternativer Sonderlackierung

Kunststoffgehause, Kunststoffgehauseteile

Metallgehause mit Sichtfenster

Kunststoff-Prozessanschllsse

Kunststoffbeschichtete Prozessanschlisse und/oder Kunststoffbeschichtete Messftihler
Verbindungskabel fur getrennte Ausflihrungen

Typschild

Isolierte metallische Schilder (Messstellenkennzeichnungsschild)

Bezuiglich der Gefahr elektrostatischer Aufladungen ist zu beachten:
e Reibung an den Oberflachen vermeiden

10 VEGAPULS 69
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e Oberflachen nicht trocken reinigen

Die Gerate sind so zu errichten/installieren, dass Folgendes ausgeschlossen werden kann:

e elektrostatische Aufladungen durch Betrieb, Wartung und Reinigung
e prozessbedingte elektrostatische Aufladungen, z. B. durch vorbei stromende Messstoffe

Das Warnschild weist auf die Gefahr hin:

WARNING - POTENTIAL ELECTROSTATIC
CHARGING HAZARD - SEE INSTRUCTIONS

11 Elektrische Daten

Die nachfolgend aufgefuhrten elektrischen Daten sind guiltig fiir:

VEGAPULS PSGg(*).AC****HX/Z******(*)(*)
VEGAPULS PS69(*).VC***HX/Z******(*)(*)

VEGAPULS PS69(*).AH****HX/Z******(*)(*), wenn in Gasatmosphare installiert
Wird nachfolgend der VEGAPULS 69 erwéhnt, so gilt dies fir die oben aufgefuhrten Versionen des

VEGAPULS 69.

Versorgungs- und Signalstromkreis I:

VEGAPULS PS69(*).*C/H****HX/Z*****(*)(*)

Klemmen 1[+], 2[-] im Elektronikraum des Einkammer-
gehauses

oder

Klemmen 1[+], 2[-] im Anschlussraum des Zweikam-
mergehéuses

In Zindschutzart Eigensicherheit Ex ia IIC

Zum Anschluss an einen bescheinigten, eigensicheren
Stromkreis mit linearer Kennlinie:

oU =30V
| =131mA
®P =983 mW

Die wirksame innere Kapazitét C, ist vernachléssig-
bar klein.

Die wirksame innere Induktivitat betragt L < 10 uH.

In der Ausflihrung mit permanent verbundenen An-
schlusskabel, sind die Werte flr C, ., ... = 159 pF/m,
C. kaerscrinm = 270 pF/m und L, = 0,55 pH/m zu beriick-
sichtigen.

Versorgungs- und Signalstromkreis Il:

VEGAPULS PSB9(*).*C/H****HZ***(*)(*)

Klemmen 7[+], 8[-] im Anschlussraum des Zweikam-
mergehéuses

In Zindschutzart Eigensicherheit Ex ia IIC

Zum Anschluss an einen bescheinigten, eigensicheren
Stromkreis mit linearer Kennlinie:

oU =30V
ol =131 mA
®P =901 mW

Die wirksame innere Kapazitat C, ist vernachlassig-
bar klein.

Die wirksame innere Induktivitat betragt L, < 5 puH.

VEGAPULS 69
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Eigensicherer Anzeige- und Bedienstromkreis:

Klemmen 5, 6, 7, 8 im Elektronikraum oder Steckver-
bindung

In Ziindschutzart Eigensicherheit Ex ia IIC

Zum Anschluss an den eigensicheren Stromkreis der
zugehdrigen externen Anzeigeeinheit VEGADIS 81
(PTB 02 ATEX 2136 X).

Die Regeln fur die Zusammenschaltung eigensicherer
Stromkreise zwischen VEGAPULS 69 und der exter-
nen Anzeigeeinheit VEGADIS 81 sind eingehalten,
wenn die Gesamtinduktivitdt und Gesamtkapazitat der
Verbindungsleitung zwischen VEGAPULS 69 und der
externen Anzeigeeinheit VEGADIS 81 (L, =212 pH
und C, . = 1,98 uF) nicht tiberschritten werden.

Bei Verwendung von dem mitgelieferten VEGA-An-
schlusskabel zwischen VEGAPULS 69 und der
externen Anzeigeeinheit VEGADIS 81, mlssen die
nachfolgend aufgefiihrten Werte fir die Kabelinduktivi-
tat L, und Kabelkapazitat C, beachtet werden.

el =0,62 uH/m
®C, gernaer = 132 pF/m
i Adersscnimn = 208 PF/m

Eigensicherer Stromkreis des Anzeige- und Be-
dienmoduls:

Federkontakte im Elektronikraum oder im Anschluss-
raum

In Ziindschutzart Eigensicherheit Ex ia IIC

Nur zum Anschluss an das zugehdérige Anzeige- und
Bedienmodul PLICSCOM bzw. PLICSCOM(*).*B/W*

(TOV 15 ATEX 161127 U)

e Die eigensicheren Versorgungs- und Signalstromkreise sind von Teilen, die geerdet werden

kénnen, sicher galvanisch getrennt.

e Bei Anwendungen, die Kategorie 2G Betriebsmittel erfordern, kann der eigensichere
Versorgungs- und Signalstromkreis dem Schutzniveau ia oder ib entsprechen. Beim
Anschluss an einen Stromkreis mit dem Schutzniveau ib lautet das Ziindschutzkennzeichen

I12G Ex ib IIC T6 Gb.

e Bei Anwendungen, die Kategorie 1/2G Betriebsmittel erfordern kdnnen die folgenden Geréate mit
einem eigensicheren Versorgungs- und Signalstromkreis, der dem Schutzniveau ib entspricht,

versorgt werden:

- VEGAPULS PSB9(*).ACU****HX"****(*)
- VEGAPULS PSB9(*).ACU****HZ*****(*)
- VEGAPULS PSB9(*).AHU****HX"****(*)(*)
- VEGAPULS PS69(*).AHU****HZ"****(*)(")
- VEGAPULS PSB9(*).VCU****HX*****(*)(*)
- VEGAPULS PSB9(*).VCU****HZ*****(*)(*)

*)
")

*

— Beim Anschluss dieser Gerate an einen Stromkreis mit dem Schutzniveau ib lautet das Zind-
schutzkennzeichen Il 1/2G Ex ia/ib IC T6 ... T1 Ga/Gb. Bei allen anderen Geraten muss der
eigensichere Versorgungs- und Signalstromkreis dem Schutzniveau ia entsprechen.

e Die VEGAPULS 69 sind bei Anwendungen, die Kategorie 1G bzw. 1/2G Betriebsmittel erfordern,
bevorzugt an zugehérige Betriebsmittel mit galvanisch getrennten, eigensicheren Stromkreisen

anzuschlieBen.

12 Thermische Daten

Die zuléssigen Betriebstemperaturen ohne explosionsgefahrdete Atmosphare sind den entspre-

12
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chenden Herstellerangaben, z. B. der Betriebsanleitung, zu entnehmen.

Die Einteilung der Temperaturklassen der verschiedenen VEGAPULS 69-Varianten wird in der Form
von Tabellen angegeben. Die Tabellen enthalten die markanten Punkte P1 ... P5 des unten gezeig-

ten Graphen. Das Gerat darf in allen Arbeitspunkten betrieben werden, welche innerhalb des durch
die Punkte P1 ... P5 definierten Graphen liegen.

Ta I's

> Tprocess

T

Des Weiteren ist zu beachten, dass der durch die Punkte P1 ... P5 definierte Graph fir Instrumente
mit einer zulassigen Prozesstemperatur von bis zu +195 °C mit einer Isolierung (Warmeleitfahigkeit
von 0,05 W/mK bei 2 cm starker Isolierung) ermittelt wurde. Es wurden zwei Schichten Isolations-
material von jeweils 2 cm Dicke mit der erwahnten Warmeleitfahigkeit ab Tankoberflache ange-
bracht.

Instrumente flr Prozesstemperaturen von maximal +80 °C bzw. +130 °C wurden zur Ermittlung der
Punkte P1 ... P5 nicht isoliert.

T-Klassen - VEGAPULS 69 fiir Prozesstemperaturen bis zu +80 °C
Die nachfolgenden Temperaturtabellen sind guiltig fir:

VEGAPULS PS69(*).**B**C/D/EH****(*)(*)

Wird nachfolgend der VEGAPULS 69 erwéhnt, so gilt dies fir die oben aufgefuhrten Versionen des
VEGAPULS 69.

Kategorie 1G (EPL Ga-Betriebsmittel)
Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéuse - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- - -20°C |+56°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
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Edelstahlgehduse (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- -- -20°C |+57°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |- - 20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
Edelstahlgehduse (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- -- -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5..T1 +60°C |+60°C |- - 20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
Kunststoffgehause - Antenne in Zone 0 und Gehéduse in Zone 0
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+44°C |-- - -20°C |+54°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- -- -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Kategorie 1/2G (EPL Ga/Gb-Betriebsmittel)

Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen. Werden die VEGAPULS 69 bei hoheren Temperaturen als in den
unten aufgefiihrten Tabellen angegeben, betrieben, ist im Betrieb durch geeignete MaBnahmen
sicherzustellen, dass keine Ziindgefahr durch heiBe Oberflachen besteht. Die maximal zulas-

sige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehéause darf dabei die Werte entsprechend den unten
aufgefuhrten Tabellen nicht Uberschreiten. Dabei ist zu beachten, dass der Messfuhler auch im
Storungsfall keine eigene Erwarmung aufweist und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick
auf Driicke/Temperaturen der verwendeten Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehé&use - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+40°C |-- - -20°C |+56°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+58°C |-- - -20°C |+73°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4...T1 +60°C |+80°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
Edelstahlgehduse (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+39°C |-- - -20°C |+57°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+57°C |-- - -20°C |+75°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4...T1 +60°C |+80°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
Edelstahlgehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+38°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+56°C |-- - -20°C |+78°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4 ... T1 +60°C |+80°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
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Kunststoffgehéduse - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+41°C |-- -- -20°C |+54°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+58°C |-- - -20°C |+71°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4..T1 +60°C |+80°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Kategorie 2G (EPL Gb-Betriebsmittel)
Die maximal zulassige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehause und dem Messsensor darf
dabei die Werte entsprechend den unten aufgefiihrten Tabellen nicht tberschreiten.

Dabei ist zu beachten, dass der Messfiihler auch im Stérungsfall keine eigene Erwarmung aufweist
und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick auf Driicke/Temperaturen der verwendeten
Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéuse - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+40°C |-- - -40°C |+59°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +80°C |+58°C |-- - -40°C |+76°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T4...T1 +80°C |+80°C |-- - -40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C

Edelstahlgehause (Feinguss) - Antenne in Zone 1 und Gehéause in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+39°C |-- - -40°C |+61°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +80°C |+57°C |-- - -40°C |+79°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T4..T1 +80°C |+80°C |-- - -40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C

Edelstahlgehause (elektropoliert) - Antenne in Zone 1 und Gehéause in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+38°C |-- - -40°C |+64°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +80°C |+56°C |-30°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T4..T1 +80°C |+80°C |-- - -40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C

Kunststoffgehéduse - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+41°C |-- - -40°C |+56°C |-40°C [-40°C |+80°C |-40°C
T5 +80°C |+58°C |-- - -40°C |+73°C |-40°C [-40°C |+80°C |-40°C
T4...T1 +80°C |+80°C |-- - -40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C

T-Klassen - VEGAPULS 69 fiir Prozesstemperaturen bis zu +130 °C
Die nachfolgenden Temperaturtabellen sind gultig fir:

VEGAPULS PS69(*).**T/U**A/F/HX/Z*****(*)(*)
VEGAPULS PS69(*).**C**A/FHX/Z*****(*)(*)
Wird nachfolgend der VEGAPULS 69 erwahnt, so gilt dies fur die oben aufgefiihrten Versionen des
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Kategorie 1G (EPL Ga-Betriebsmittel)

Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehause - Antenne in Zone 0 und Geh&use in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+42°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Edelstahlgehéduse (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+41°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Edelstahlgehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+40°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Kunststoffgehause - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- - -20°C |+56°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Kategorie 1/2G (EPL Ga/Gb-Betriebsmittel)

Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen. Werden die VEGAPULS 69 bei htheren Temperaturen als in den
unten aufgefiihrten Tabellen angegeben, betrieben, ist im Betrieb durch geeignete MaBnahmen
sicherzustellen, dass keine Ziindgefahr durch heiBe Oberflachen besteht. Die maximal zulés-

sige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehéuse darf dabei die Werte entsprechend den unten
aufgeflhrten Tabellen nicht Gberschreiten. Dabei ist zu beachten, dass der Messfuhler auch im
Stoérungsfall keine eigene Erwarmung aufweist und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick
auf Driicke/Temperaturen der verwendeten Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéause - Antenne in Zone 0 und Gehéause in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+36°C |-- - -20°C |+62°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+51°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4...T1 +60°C |+65°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
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Edelstahlgeh&duse (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+35°C |-- - -20°C |+64°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5 +60°C |+50°C |-10°C |+80°C |-20°C |+80°C |-20°C |-20°C [+60°C |-20°C
T4...T1 +60°C |+57°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
Edelstahlgeh&use (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehé&use in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+32°C |-- - -20°C |+73°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+47°C |45°C |+80°C |-20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4...T1 +60°C |+46°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
Kunststoffgehduse - Antenne in Zone 0 und Gehéause in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+40°C |-- - -20°C |+56°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+55°C |-- - -20°C |+74°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4...T1 +60°C |+54°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Kategorie 2G (EPL Gb-Betriebsmittel)
Die maximal zulassige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehause und dem Messsensor darf
dabei die Werte entsprechend den unten aufgefiihrten Tabellen nicht Uberschreiten.

Dabei ist zu beachten, dass der Messfuhler auch im Stérungsfall keine eigene Erwarmung aufweist
und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick auf Driicke/Temperaturen der verwendeten

Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéuse - Antenne in Zone 1 und Gehéause in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+36°C |-- - -40°C |+67°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+51°C |-20°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4...T1 +130°C |+65°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+130°C |-40°C
Edelstahlgehause (Feinguss) - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+35°C |-- - -40°C |+70°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+50°C |-10°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4...T1 +130°C |+57°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+130°C|-40°C
Edelstahigehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+32°C |-- - -40°C |+76°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+47°C |+45°C |-80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
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Edelstahlgehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta

T4 ... T1 +130°C |+46°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C [+130°C |-40°C

Kunststoffgehause - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+40°C |-- - -40°C |+60°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+55°C |-- - -40°C |+77°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C

T4...T1 +130°C |+54°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+130°C |-40°C

T-Klassen - VEGAPULS 69 fiir Prozesstemperaturen bis zu +195 °C
Die nachfolgenden Temperaturtabellen sind gultig fur:

VEGAPULS PS69(*).**T/U**BHX/Z*****(*)(*)

VEGAPULS PS69(*).**C**BHX/Z*****(*)(*)

Wird nachfolgend der VEGAPULS 69 erwéahnt, so gilt dies fir die oben aufgefiihrten Versionen des
VEGAPULS 69.

Kategorie 1G (EPL Ga-Betriebsmittel)
Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéuse - Antenne in Zone 0 und Gehause in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+44°C |-- - -20°C |+52°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Edelstahlgehduse (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+44°C |-- - -20°C |+53°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Edelstahlgehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- - -20°C |+57°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Kunststoffgeh&ause - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 0

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+44°C |-- - -20°C |+50°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5...T1 +60°C |+60°C |-- - -20°C |+60°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C

Kategorie 1/2G (EPL Ga/Gb-Betriebsmittel)
Der Prozessdruck der Medien muss bei Anwendungen, die Kategorie 1G Betriebsmittel erfordern,
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zwischen 0,8 ... 1,1 bar liegen. Werden die VEGAPULS 69 bei héheren Temperaturen als in den
unten aufgefihrten Tabellen angegeben, betrieben, ist im Betrieb durch geeignete MaBnahmen
sicherzustellen, dass keine Ziindgefahr durch heiBe Oberflachen besteht. Die maximal zulas-

sige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehause darf dabei die Werte entsprechend den unten
aufgefuhrten Tabellen nicht GUberschreiten. Dabei ist zu beachten, dass der Messfuhler auch im
Stoérungsfall keine eigene Erwarmung aufweist und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick
auf Driicke/Temperaturen der verwendeten Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
zu entnehmen.

Aluminiumgehéuse - Antenne in Zone 0 und Gehéause in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+41°C |-- - -20°C |+52°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+56°C |-- - -20°C |+66°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4 +60°C |+72°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C [-40°C |+60°C |-40°C
T3...T1 +60°C |+63°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Edelstahlgeh&ause (Feinguss) - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+41°C |-- - -20°C |+53°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T5 +60°C |+56°C |-- - -20°C |+70°C |-20°C |-20°C |+60°C |-20°C
T4 +60°C |+69°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T3...T1 +60°C |+56°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Edelstahlgehause (elektropoliert) - Antenne in Zone 0 und Gehéause in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+40°C |-- - -20°C |+57°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+55°C |-- - -20°C |+74°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4 +60°C |+66°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C [-40°C |+60°C |-40°C
T3...T1 +60°C |+49°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Kunststoffgehause - Antenne in Zone 0 und Gehéuse in Zone 1

Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +60°C |+43°C |-- - -20°C |+50°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T5 +60°C |+58°C |-- - -20°C |+66°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C
T4 +60°C |+69°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C [-40°C |+60°C |-40°C
T3...T1 +60°C |+55°C |-- - -20°C |+80°C |-20°C |-40°C |+60°C |-40°C

Kategorie 2G (EPL Gb-Betriebsmittel)
Die maximal zuléssige Temperatur an der/dem Elektronik/Gehause und dem Messsensor darf
dabei die Werte entsprechend den unten aufgefihrten Tabellen nicht Uberschreiten.

Dabei ist zu beachten, dass der Messfuhler auch im Stérungsfall keine eigene Erwarmung aufweist
und dass der sichere Betrieb der Anlage im Hinblick auf Driicke/Temperaturen der verwendeten
Stoffe dem Betreiber obliegt.

Die Einsatzbedingungen im Betrieb ohne explosionsfahige Gemische sind den Herstellerangaben
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zu entnehmen.

Aluminiumgehé&use - Antenne in Zone 1 und Gehéause in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+41°C |-- - -40°C |+54°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+56°C |-- - -40°C |+70°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4 +130°C |+72°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+135°C|-40°C
T3...T1 +195°C |+63°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+195°C |-40°C
Edelstahlgehéuse (Feinguss) - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+41°C |-- - -40°C |+55°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+56°C |-- - -40°C |+72°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4 +130°C |+69°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |+130°C|-40°C
T3...T1 +195°C |+56°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+195°C |-40°C
Edelstahlgehéuse (elektropoliert) - Antenne in Zone 1 und Gehéuse in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+40°C |-- - -40°C |+60°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+55°C |-- - -40°C |+78°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4 +130°C |+66°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+130°C |-40°C
T3...T1 +195°C |+49°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+195°C |-40°C
Kunststoffgehduse - Antenne in Zone 1 und Gehause in Zone 1
Tp-P1-Ta Tp-P2-Ta Tp-P3-Ta Tp-P4-Ta Tp-P5-Ta
T6 +80°C |+43°C |-- - -40°C |+52°C |-40°C |-40°C |+80°C |-40°C
T5 +95°C |+58°C |-- - -40°C |+68°C |-40°C |-40°C |+95°C |-40°C
T4 +130°C |+69°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+130°C |-40°C
T3...T1 +195°C |+55°C |+80°C |+80°C |-40°C |+80°C |-40°C |-40°C |[+195°C |-40°C
20 VEGAPULS 69

£0800¢-3A-€LE6V



49373-DE-200807

Notizen

VEGAPULS 69

21




Notizen

22

VEGAPULS 69

£0800¢-3d-€.E6¥



49373-DE-200807

Notizen

VEGAPULS 69

23




Druckdatum:

N~

o

Die Angaben Uber Lieferumfang, Anwendung, Einsatz und Betriebsbedingungen der §

Sensoren und Auswertsysteme entsprechen den zum Zeitpunkt der Drucklegung N

vorhandenen Kenntnissen. g

Anderungen vorbehalten C € b
[sp]

© VEGA Grieshaber KG, Schiltach/Germany 2020 g

VEGA Grieshaber KG Telefon +49 7836 50-0

Am Hohenstein 113 Fax +49 7836 50-201

77761 Schiltach E-Mail: info.de@vega.com

Deutschland www.vega.com



	1 Geltung
	2 Bedeutende Spezifikation im Typschlüssel
	3 Unterschiedliche Zündschutzarten
	4 Allgemeines
	5 Anwendungsbereich
	6 Besondere Betriebsbedingungen ("X"-Kennzeichnung)
	7 Zusätzliche Hinweise für den sicheren Betrieb
	8 Wichtige Hinweise für die Montage und Wartung
	9 Potenzialausgleich/Erdung
	10 Elektrostatische Aufladung (ESD)
	11 Elektrische Daten
	12 Thermische Daten



